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Laut Zeitungsmeldungen erklärt eine hohe amerikanische Persönlichkeit, deren Name noch geheim
bleibt, es sei wahrscheinlich, daß Hitler und seine Eva, sowie Bormann noch am Leben seien.

Ersatz für Loch Ness
Journalist träumt vom diesjährigen Hundstags-Ungeheuer

Redefreiheit
In Berlin sprachen ein amerikanischer

und ein russischer Soldat über ihre
respektiven Regierungen. Sagte der
Amerikaner: «In Washington kann ich

zum Weihen Haus gehen, klingeln und
mich nach der Gesundheit des
Präsidenten erkundigen. Dann kann ich ihm
ins Gesicht sagen, was ich von Mister
Henry Truman denke.»

«Und ich», erwiderte der Russe, «kann

zum Kremlin gehen, klingeln und mich
nach der Gesundheit von Marschall
Stalin erkundigen. Dann kann ich ihm
ins Gesicht sagen, was ich von Mister
Henry Truman denke.»

(Reacfer's Digest) F. H. G.
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